
SCHÖNE NEUE WELT?
Unternehmen und alle Steuerzahler 
müssen ab 2006 zahlreiche Steuer- und 
Wirtschaftsrechtsänderungen berücksich-
tigen. Hier finden Sie den Überblick.
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Im Verbund mehr erreichen
Gerade für kleine bis mittlere mittelständische Unternehmen bietet der Steuerberater in Zusammenarbeit mit der DATEV eine Reihe 

von Lösungen an, mit denen Arbeitsabläufe effizienter gestaltet werden können. Unser Schwerpunktthema „Leistungsverbund Man-

dant - Steuerberater - DATEV“ gibt Ihnen einen Überblick über die Möglichkeiten.

Schwerpunktthema Leistungsverbund Mandant - Steuerberater - DATEV • ab Seite 10

STEUERFAHNDUNG
Die „Machtfülle“ der Steuerfahndung wird 
dem Betroffenen erst richtig bewusst, 
wenn seine steuerlichen Verhältnisse 
durch Ermittlungen beleuchtet werden.

Thema Steuerstrafrecht • Seite 50

AMTSHAFTUNG
Als Bürger unterliegen wir vielfältigen 
Verpflichtungen gegenüber staatlichen 
Organen. Wie ist aber der umgekehrte Fall 
geregelt?
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Nachhaltige und zukunftssichere Steuer- und Finanzberatung 
erfordert ganzheitliche Betrachtungen und Lösungen.

Wir synchronisieren die unternehmerischen oder privaten In-
teressen Ihrer Finanzgestaltung mit den fi skalischen Anforde-
rungen und geleiten Sie sicher über die Unwägbarkeiten des 
Steuerrechts.

Neben der kompetenten Leistung deklaratorischer Aufgaben 
sehen wir unsere Aufgabe vor Allem darin, unseren Mandanten 
bei der Sicherung Ihrer fi nanziellen Zukunft zu helfen. Deshalb 
beraten wir umfassend und zukunftsorientiert.

Die Wurzeln unserer Kanzlei reichen mittlerweile 75 Jahre zu-
rück. Die Geschäftsbeziehungen zu unseren Mandanten gehen 
dabei vielfach über mehrere Generationen hinweg.

Seit unserem Bestehen ist Innovation unsere selbstauferlegte 
Verpfl ichtung. Auf dieser Grundlage vermeiden wir den Ent-
wicklungsstillstand und optimieren fortlaufend unsere Arbeits- 
und Beratungsprozesse zum Vorteil unserer Mandanten.

Durch den Einsatz aktueller Hard- und Softwaretechnologien 
sind wir derzeit im Bereich moderner Büroorganisation Refe-
renzkanzlei der DATEV, der datenverarbeitenden Organisation 
der steuerberatenden Berufe mit ca. 39.000 Mitgliedern.

Seit Januar 2005 liegt unser Standort im neu sanierten Hen-
riettenviertel. Hier belegen wir mit unseren Büroräumen und 
unserem Schulungszentrum eine Fläche von ca. 700 m². Das 
Gelände ist verkehrstechnisch optimal angebunden und bietet 
unseren Besuchern ausreichend Parkplätze.

Mit 13 Mitarbeitern, einem Hund, 4 Steuerberatern und einem 
Rechtsanwalt stehen wir für unsere Mandanten bereit.

Gehägestraße 20 Q · 30655 Hannover

Tel.: 0511 / 399 64 - 0 · Fax: 0511 / 399 64 - 25

eMail: kanzlei@hsp-steuer.de

Geschäftsführende Partner, Steuerberater

Dipl.-Kauffrau Silke Henniges, Steuerberaterin

Tel.: 0511 / 399 64 - 0 · eMail: s.henniges@hsp-steuer.de

Carsten Schulz, Steuerberater

Tel.: 0511 / 399 64 - 0 · eMail: c.schulz@hsp-steuer.de

Jutta Barth, Steuerberaterin, vereidigte Buchprüferin

Tel.: 0511 / 399 64 - 0 · eMail: j.barth@hsp-steuer.de

Dipl.-Finanzwirtin (FH) Ina Ansorge, Steuerberaterin

Tel.: 0511 / 399 64 - 0 · eMail: i.ansorge@hsp-steuer.de

Rechtsanwälte

Stefan Heine, Rechtsanwalt

Tel.: 0511 / 399 64 - 0 · eMail: s.heine@hsp-steuer.de

Unternehmensberater

Massimiliano Ruggeri, Senior Consultant

Tel.: 0511 / 399 64 - 0 · eMail: m.ruggeri@hsp-steuer.de

Sachbearbeitung Jahresabschluss, Steuern

Eileen Bandau, Steuerfachangestellte

Durchwahl: 0511 / 399 64 - 0 · eMail: e.bandau@hsp-steuer.de

Alexander Fuers, Steuerfachangestellter, Steuerfachwirt, Bilanz-

buchhalter

Durchwahl: 0511 / 399 64 - 16 · eMail: a.fuers@hsp-steuer.de

Cornelia Grewe, Steuerfachangestellte, Steuerfachwirtin

Durchwahl: 0511 / 399 64 - 23 · eMail: c.grewe@hsp-steuer.de

Susan Hülscher, Steuerfachangestellte

Durchwahl: 0511 / 399 64 - 27 · eMail: s.huelscher@hsp-steuer.de

Sylvia Röstel, Steuerfachangestellte, Steuerfachwirtin

Durchwahl: 0511 / 399 64 - 24 · eMail: s.roestel@hsp-steuer.de

Axel Squarra, Steuerfachangestellter, Bilanzbuchhalter

Durchwahl: 0511 / 399 64 - 15 · eMail: a.squarra@hsp-steuer.de

Sachbearbeitung Finanzbuchhaltung

Kerstin Becker, Steuerfachangestellte

Durchwahl: 0511 / 399 64 - 22 · eMail: k.becker@hsp-steuer.de

Kerstin Rieckenberg, Steuerfachangestellte

Durchwahl: 0511 / 399 64 - 17 · eMail: k.rieckenberg@hsp-steuer.de

Sachbearbeitung Lohn und Gehalt

Renate Pusch, Steuerfachangestellte

Durchwahl: 0511 / 399 64 - 20 · eMail: r.pusch@hsp-steuer.de

Sekretariat

Ursula Cocinelli

Durchwahl: 0511 / 399 64 - 10 · eMail: u.cocinelli@hsp-steuer.de

Ausbildung

Sandra Fritzsch,  Auszubildende Kauffrau für Bürokommunikation

Durchwahl: 0511 / 399 64 - 11 · eMail: s.fritzsch@hsp-steuer.de

KONTAKT

Synchronisierte Beratung.

Für Ihren Erfolg. Für Ihre Zukunft.

www.hsp-steuer.de
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Liebe Mandanten und Geschäftspartner,

Sie werden es sicher bemerkt haben: DAS QUARTAL sollte seines Namens entspre-

chend eigentlich quartalsweise erscheinen, die letzte Ausgabe liegt allerdings 6 Mo-

nate zurück. Eine Ausnahme, zugegebenermaßen bedingt durch weitere Umstruk-

turierungen und Optimierungen wie z.B. die derzeit laufende Zertifi zierung nach DIN 

EN ISO 9001 in unserer Kanzlei.

Ihre vielen Rückfragen über den Verbleib einer neuen Ausgabe hat uns gezeigt, 

dass wir mit DAS QUARTAL auf dem richtigen Weg sind. Dafür bieten wir Ihnen jetzt eine 

Doppelausgabe. Viel Information, viel Lesestoff, sowohl über steuerliche, rechtliche 

und wirtschaftliche Belange, als auch über uns. Hoffentlich ist das eine angemessene 

Wiedergutmachung für die Pause, die wir uns von DAS QUARTAL genommen haben. 

Womit wir auch schon beim Fußball wären: Ihnen allen wünschen wir eine span-

nende Weltmeisterschaft. Und wenn Sie wollen, können Sie diese mit uns gemein-

sam erleben. Wir übertragen alle deutschen Spiele in unserem Schulungszentrum 

per Beamer auf der Grossbildleinwand. Artgerecht werden dazu Bier und Würstchen 

gereicht. Sie sind alle herzlich dazu eingeladen, uns Gesellschaft zu leisten.

Wir hoffen aber auch, dass die Zerstreuung der Weltmeisterschaft Sie nicht davon 

abhält, sich DAS QUARTAL zu Gemüte zu führen. Viel Vergnügen.

Carsten Schulz
Steuerberater

Dipl.-Finanzwirtin (FH)
Ina Ansorge
Steuerberaterin

Jutta Barth
Steuerberaterin
vereidigte Buchprüferin

Dipl.-Kauffrau
Silke Henniges
Steuerberaterin
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WM-Fieber
Wir werden alle deutschen Spiele 

während der WM 2006 live im HSP-

Schulungsraum per Beamer auf un-

serer Gross-Leinwand in guter Stim-

mung erleben. Das Finale werden wir 

uns - unabhängig einer deutschen 

Beteiligung - ebenfalls gemeinsam 

ansehen. Verpflegt werden wir art-

gerecht mit Bier und Würstchen. Sie 

sind herzlich eingeladen, sich zu uns 

zu gesellen.

Die Spieltermine der deutschen 

Mannschaft entnehmen Sie bitte der 

Tagespresse.

Anmeldung
Zur Planung der Verpflegungsres-

sourcen bitten wir Sie um eine form-

lose Anmeldung per FAX, eMail oder 

Telefon zu jedem Spiel bis spätes-

tens 12.00 Uhr des entsprechenden 

Spieltages. Geben Sie dabei bitte Ih-

ren Namen und die Gesamtzahl der 

Personen an, mit denen Sie uns be-

suchen wollen.

Wir freuen uns mit Ihnen auf eine 

spannende WM.
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Steuersparmodelle. Steuersparmodelle im Zusammen-

hang mit Verlusten aus so genannten Steuersparfonds 

können künftig nur noch mit späteren Gewinnen „aus 

derselben Einkunftsquelle“ (das heißt demselben Fonds) 

verrechnet werden.

Die Verlustverrechnungsbeschränkung gilt für Ver-

luste aus Steuerstundungsmodellen, denen ein Steuer-

pflichtiger nach dem 10.11.2005 beitritt oder für die nach 

diesem Zeitpunkt mit dem Außenvertrieb begonnen wur-

de.

Die Verlustbeschränkung greift dann, wenn inner-

halb der Anfangsphase die prognostizierten Verluste 10 

% des gezeichneten und nach dem Konzept auch auf-

zubringenden Kapitals übersteigen. Dabei ist das Son-

derbetriebsvermögen mit den sich daraus ergebenden 

Verlusten einzubeziehen. Bei Überschreiten der 10-Pro-

zent-Grenze können Verluste nur noch mit Gewinnen aus 

derselben Einkunftsart verrechnet werden.

Betroffen sind in erster Linie Verluste aus gewerblichen 

Steuersparfonds - insbesondere Verluste aus Schiffsbe-

teiligungen (soweit diese noch Verluste ermitteln), New-

Energy-Fonds (im Wesentlichen Windkraft- und Solar-

fonds), Wertpapierhandelsfonds und Videogame-Fonds, 

denen ein Steuerpflichtiger nach dem 10.11.2005 beitritt 

oder für die nach dem 10.11.2005 mit dem Außenvertrieb 

begonnen wurde.

Nicht betroffen sind so genannte Beteiligungen an au-

ßerbörslichen Unternehmen, bei denen die Fonds Geld 

von Anlegern sammeln, um es in solche Firmen zu inves-

tieren (im Wesentlichen Private-Equity- und Venture-Ca-

pital-Fonds), da diese ihren Anlegern konzeptionell keine 

Verluste zuweisen.

Von der Verlustverrechnungsbeschränkung werden 

neben Verlusten aus gewerblichen Steuerstundungs-

modellen auch Verluste aus selbstständiger Arbeit, aus 

typisch stillen Gesellschaften, Vermietung und Verpach-

tung (insbesondere geschlossenen Immobilienfonds) und 

sonstigen Einkünften (insbesondere Renten-/Lebensver-

sicherungsmodellen, bei denen man eine Rentenversi-

cherung abschließt und einmalig einen hohen Betrag per 

Kredit oder Darlehen einzahlt) erfasst. Damit sollen Um-

gehungsgestaltungen vermieden und die Gleichheit der 

Besteuerung gewährleistet werden.

Herr Carsten Schulz ist Steuerberater und Geschäfts-
führender Partner der Henniges, Schulz & Partner 
Steuerberatungsgesellschaft.

Für Kapitalanleger

Text:  
Carsten Schulz, Steuerberater 
HSP STEUER
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